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GO-Report 2011
Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer unserer Beratungsarbeit,
kurz und übersichtlich möchten wir Sie über unsere Aktivitäten im Jahre 2011 informieren. 
Vorweg die wichtigsten Trends unserer Arbeit:

· Im Jahre 2011 haben wir 86 langfristige Beratungsprozesse durchgeführt und abgeschlossen, eine Beratung mehr als im Jahre 2010. Die Beratungsduos waren 1554 Stunden vor Ort; die Reise-, Vorbereitungs- und Nachbereitungszeiten sind darin nicht eingerechnet. Ein Beratungsprozess umfasst also im Durchschnitt 18 Stunden.
· Im Vergleich zu den Vorjahren ist die Zahl der Umstrukturierungsprozesse (32 Beratungen, + 23%) noch weiter angestiegen. Diese Prozesse benötigen zunehmend die vernetzte Mitwirkung der verschiedenen Ebenen unserer Kirchen (Gemeinden, Kirchenkreise, Landeskirche).
· Zugenommen haben auch die Aufträge zur Personalentwicklung (27 Beratungen, + 42%). Hierzu zählen die Unterstützung bei der Einführung von Mitarbeitenden-Gesprächen, die Erstellung von Rahmenkonzepten für die Personalplanung im Kirchenkreis, die Strukturierung von Stellenbesetzungsverfahren, Teamentwicklungsprozesse und Workshops zu Einzelthemen der Personalverantwortung. Zunehmender Beliebtheit erfreut sich auch das Angebot des Einzelcoachings (15 Beratungen, + 67%). Bewährt hat sich, dass die GO einzelne Beraterinnen und Berater zusätzlich in Coaching ausgebildet hat.
· Eine Überraschung löste die dreiteilige Fortbildungsreihe „Kommunikationszentrum Gemeindebüro“ aus. Bis Dezember 2011 haben sich hierfür bereits 86 Gemeindesekretärinnen angemeldet. Mit der tatkräftigen Unterstützung von zwei Kirchenkreisen konnte das Angebot für 2012 vervierfacht werden, so dass 64 Gemeindesekretärinnen eine Zusage erhielten.

· Auch der Einsatz der GO bei landeskirchlichen Projekten und Gremien ist um 35% gestiegen. Zum bisherigen Engagement kam 2011 hinzu: die Mitwirkung in der Steuerungsgruppe „Verwaltungsstrukturreform“, im NKF-Lenkungsausschuss für die landeskirchliche Ebene, im Trägerkreis für den Presbytertag 2013 und bei der Konzeptionierung eines Institutes für Kirchenentwicklung.
· Im Jahre 2011 wurde eine zweite Sparrunde für die landeskirchlichen Einrichtungen eingeläutet. Bis 2022 sollen 10%, 15%, 20% der landeskirchlichen Zuweisung von 2012 eingespart werden. GO hat entsprechende Sparvorschläge eingereicht. Deutlich wurde, dass GO Einsparungen von 20% nicht alleine bewältigen kann. Überlegt werden jetzt mehrere Varianten zur Kooperation mit anderen Einrichtungen.
Die genauen Zahlen zur Entwicklung unserer Arbeit finden Sie graphisch aufbereitet auf den nächsten Seiten. So können Sie sich selbst ein Bild machen.

Herzlich grüßt Sie 

auch im Namen der vielen Mitarbeitenden der GO

Dieter Pohl 

Landespfarrer für Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung

Unsere Kunden
… waren im Jahr 2011:
45 Presbyterien

  9 Kreissynodalvorstände
12 Verwaltungseinrichtungen

  5 Bildungseinrichtungen

  4 diakonische Einrichtungen

11 Einzelpersonen
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… empfehlen die GO weiter:
63,8% unserer Kunden haben den Kundenbefragungsbogen ausgefüllt und zurückgesandt. Davon können 89% die GO weiterempfehlen.
… sagen über uns:
„Vielen herzlichen Dank für die überaus kompetente, freundliche Beratung. Ihre verständnisvolle, zurückhaltende und doch gezielt führende Art, die Gespräche zu leiten, hat es mir erst ermöglicht, vertrauensvoll in dem Prozess mitzuwirken und die Gespräche offen zu gestalten und anzunehmen“
„Hoher Praxisbezug fördert Nachhaltigkeit. Vielen Dank!“

„Für mich als Vorsitzenden wäre wünschenswert gewesen, etwas mehr Zeit für die Hauptentscheidung gehabt zu haben. So gab es eine lange Anlaufzeit und die eigentliche Entscheidung, um die es ging, musste unter Druck gefällt werden.“

„Bei dieser Beratung wäre es hilfreich gewesen, den Konflikt mit der Gruppe zu bearbeiten und nicht vorher aufzuhören, das war zwar formal korrekt, aber kontraproduktiv zum bisher Erreichten.“
… berichten was schief gelaufen ist:
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Ist etwas schief gelaufen?

Sind Sie unzufrieden?
Wir wollen aus unseren Fehlern lernen.
Daher sind wir an Ihrer ehrlichen
Kritik brennend interessiert!

Daten, Fakten, Hinweise nehmen gerne entgegen:

Superintendent Ch. Pistorius
Telefon: 0651 / 20900-24
(Vorsitzender Fachbeirat GO)
E-Mail: pistorius.trier@ekkt.de 
K-H Knöß
Telefon: 0221 / 2807077
(Qualitätsbeauftragter der GO)
E-Mail: K.-H.KNOESS@t-online.de
Motto:
Waren Sie zufrieden, sagen Sie es bitte weiter!
Waren Sie unzufrieden, sagen Sie es bitte uns!



Unsere Dienstleistungen

Beratungen
Das Kerngeschäft der GO ist die Durchführung von Beratungsprozessen.
Langfristige Beratungsprozesse:
86 (vgl. Diagramm unten)

Präsentationen:
13
Presbytertelefon:
12
Telefonnachmittage
 

mit 28 Anrufen

Gegenstände unserer Beratungstätigkeit


[image: image8.png]6. Sie konnen GO weiterempfehlen.

B nein O keine Angabe
8 ja 5% 6%





Fortbildungsseminare
Die GO gibt ihre Beratungserfahrungen (strukturelle Beobachtungen zur Kirchenentwicklung) in Fortbildungsseminaren für hauptberuflich und ehrenamtlich Mitarbeitende in unserer Kirche weiter,
6 Pastoralkollegswochen
30    Tage
(81 Teilnehmende)

3 Presbyterseminare
  5    Tage
(164 Teilnehmende)

1 Studientag
  1    Tage
(30 Teilnehmende)
1 Synodalbeauftragten-Treffen
  0,5 Tage
(13 Teilnehmende)

Sonstige Dienstleistungen

· Die GO bringt ihre strukturellen Beobachtungen zur Kirchenentwicklung in landeskirchliche Gremien und Projekte ein
Landessynode
  6 Tage

Innerkirchlicher Ausschuss
10 Stunden

Pilotprojekt „Qualitätsverbesserung“
  6 Stunden 
(2 Personen)
„Verwaltungsstrukturreform“
31 Stunden

NKF-Lenkungsgruppe
63 Stunden

Trägerkreis Presbytertag
10 Stunden

Institutsentwicklung
13 Stunden
Gesamt-MAV
 159 Stunden 


· Die GO tauscht ihre strukturellen Beratungserfahrungen mit den GB/OE-Einrichtungen der anderen Landeskirchen aus
Kirchentag
  5 Tage
(2 Personen)
DACH-Tagung für GB/OE
  4 Tage
(3 Personen)

Vorstand der GBOE in der EKD
15 Stunden

GB/OE Westfalen
12 Stunden

GB/OE Pfalz
  6 Stunden

Qualifizierungsmaßnahmen
Die GO fördert die Qualität ihrer Beratungsarbeit, indem sie 
· Beraterinnen und Berater ausbildet
· ausgebildete Beraterinnen und Berater weiterbildet und supervidiert

im Jahre 2011 insgesamt 41 Tage
Unsere Projekte
	Pri.
	Inhalt
	Z (in %)

	1
	Qualitäts-Check für kirchliche Angebote

Ziele: •
Bewährung im landeskirchlichen Pilotprojekt
(bereits positiv ausgewertet)
· Schriftlich, fixiertes Beratungsangebot
(bereits vorhanden)
· Anpassung des GO-Qualitätsstandards
(bereits erfolgt)
· Erstellung einer landeskirchlichen Handreichung (bereits vorhanden)
	100%

	2
	Aufbau eines Jahrestreffen der Synodalbeauftragten für Presbyterfortbildung
Ziele:
•
aktualisierte Wahrnehmung der Fortbildungs-


bedürfnisse von Presbyterien
· Unterstützung der Synodalbeauftragten
· Teilnahme von 50% (19 von 38 Kirchenkreisen) der Synodalbeauftragten im Jahre 2012
	63%

	3
	Beraterische Unterstützung von Gemeindebüros

Ziele:
•
Leistung eines komplementären Beitrages zur anstehenden Verwaltungsstrukturreform

· Durchführung eines Workshops

„Die Aufgaben des Gemeindebüros“

(bereits erfolgt)

· Erarbeitung und Erprobung von Fortbildungsmodulen für Gemeindesekretärinnen (Erarbeitung bereits erfolgt)

· Beratung von fünf Gemeindebüros bis 2013 (bisher ein Büro beraten)
	30%

	4
	Aufbau einer jährlichen GO-Managementbewertung
Ziele:
•
jährliches Frühjahrstreffen von Vorstandsmitgliedern und hauptberuflich Beratenden


•
Bewertung der Beratungsprozesse im vergangenen Jahr


•
Erstellung eines Qualitätsmaßnahmenplanes für die folgenden Jahre


•
Bericht in der folgenden Mitgliederversammlung


•
Übergang vom Projektstatus zur festen Einrichtung bis zur Mitgliederversammlung 2014
	       0%


Pri. = Priorität des Projektes

Z = Grad der Zielerreichung
Hinweise zu den Projekten
1 Das Projekt ist abgeschlossen.

2 Im Juni 2011 waren 12 der 19 erwarteten Kirchenkreise vertreten. Daraus errechnet sich der Grad der Zielerreichung von 63%.

3 Für die 3 x 2tägigen Fortbildungsmodule haben sich bereits 86 Gemeindesekretärinnen angemeldet.

4 Das Projekt wurde bei der Vorstandsitzung am 15.06.2011 beschlossen. Es startet am 28. März 2012

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
In der GO-Dienststelle arbeiten mit:

  1
Landespfarrer

  1
Sozialwissenschaftlerin

  1
Verwaltungsberater

  1
Organisationsberater und Verwaltungsleiter

  1
Sekretärin zur Beratungsvermittlung

  1
Sekretärin zur Fortbildungsorganisation (62%-Stelle)
  1
Qualitätsbeauftragter
(ehrenamtlich)

  1
Öffentlichkeitsbeauftragter
(ehrenamtlich)

  1
Kirchentagsbeauftragter
(ehrenamtlich)
In der Rheinischen Arbeitsgemeinschaft für Gemeindeberatung/
Organisationsentwicklung arbeiten mit:

31
ausgebildete, nebenberufliche GO-Beraterinnen und GO-Berater

10
nebenberufliche GO-Beraterinnen und GO-Berater in Ausbildung
Einsatz von haupt- und nebenberuflich Beratenden
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Die nebenberuflich Beratenden leisten inzwischen 61% der GO-Beratungsarbeit.
Ihr Kontakt zur GO:

Dienststelle: 
Ansprechpartnerin:
Internet:
Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung
Ursel Reichenberg

der Evangelischen Kirche im Rheinland
Telefon 0211 3610-241
http://www.ekir.de/go 
Graf-Recke-Straße 209
Telefax 0211 3610-249
reichenberg@go.ekir.de 
40237 Düsseldorf
3
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